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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHURN

VOM

17. Oktober 1975 ~r. ~731

Die ~O~eremejndeRickenbach unterbreitet dem Regierungsrat

die~ Zöi~en i~n~s tTNo~d~‘ zur Genehmigung.

Rickenbach besitzt über das ganze. Gemeindegebiet einen rechts

gültigen allgemeinen Bebauungsplan. (Zonenplan), Welcher mit RRB

Nr. 4753 vom 12. September 1969 genehmigt wurde,~.

Beider Abänderung des Zonen~lanes ~Nordt! handelt es sich um eine

Umzonung von der Grünzone in die .nördlich~angreflzende Wohnzone
W 2, Das Gebiet. umfasst eine Fläche von 25 a und ist heute weit—
gehend überbaut, Das unmittelbar an den Wald angrenzende Bauge—
biet wurde bereits im bisher rechtskraftigen Zonenreglement

(~ ‘~) .. Y2fl en.Waldabstandsbes~ij~~gen befreit,

Die öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom 27. Juli bis

26~ August1972, Während der gesetzlichen Frist wurde keine Ein—

sprache eingereicht, so dass der Gemeinderat am 31. August 1972
die Abänderung des Zonenplanes ttNordt~ aufgrund von § 15 des
kant, Baugesetzes genehmigt hat. .. ..~..

Formell v ed~aVerfahrenrichtig dtirchgeftihr-~

Materiell sind folgende Bemeriwngen anzubringen

1, Daß vorliegende Gebiet ~1Au11 ist zum grossten Teil niQht im

recht~~ ~ entha1t.en~ Züdein hat ~;ich~ ein~ Koiiz~pt—
änderung ergehen, indem der im GKP vorgesehene Kanal von
Schacht Nr. 50 - 54 — 49 entfällt, Es ist daher von der Gemeinde
eine GKP-Erganzung vom Gebiet ~Autt (vom Bach bis an den
nördlich liegenden Auweg), ents.px~echend der Bauzonenabgrenzung
auszuarbeiten und dem Kant, Amt für Wasserwirtschaft zur
Prüfung und Genehmigung einzureichen,

2, Der Bachabstand nach I~JBR § 31 von 4 m muss eingehalten werden,
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Es wird
beschlossön:

1. Die Abänderung des Zonenplanes 11Nord11 der Einwohnergemeinde

Rickenbach wird genehmigt.

2. Die Gemeinde wird verhalten, das GKP inbezug auf dieses Gebiet

im S±nne einer Anp~sanflg äri ~den~zu

überarbeiten, aufzulegen un~. di.e Akten dem: Kant. Amt ;.:fU~:

Wasserwirtschaft bis zum 3l.~ I“Iärz l97~in 4—facher ~t~1J.hrung (

zur Genehmigung einzureichei~i. .~ .•

3. Bestehende Plänever]~ieren ihre Rechtskraft sowe•jt:sie‘mit dem
vorstehenden in Widerspruch stehen~

Genehmigüngsgebühr~ Fr~ 200.——
Publikati.onskosten: Fr. 18.—— (Staatskanzlei~Nr. .1Q33 ) NW

Fr. 218.——
Der -Staatssöhreiber :

~)*~x
Bau—Departement (2) Ca
Kant~ I-iochbauamt (2) .~‘

Kant, Tiefbauamt (2) .~

Amt für Wasserwirtschaft (2)
Rechtsdienst des Bau—Departementes
Amt für Raumplanung (3), ~tenundlen,Pl~.

~~~~uamt
Amtschreiberei, 4600 Olten, ~oen. Plan .‚

Kant, Finanzverwaltung (2) . .

.Ammannamt der EG, 4613 Rickenbach . . .

Baukommission d~r EG, 4613 Rickenbach,~ ~
IngenieurbUro E~ Frey, Rings~rasse 1, 460o Qlten.:~ .

Amtsblatt Publikation Die Abanderung des Zononplanes ~‘Nord“
der Eini,~öhnergemeinde Rickenbach wird ge—
nehniigt.., . .


